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Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport

Herrn Abgeordneten Adrian Grasse (CDU)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/14165
vom 02. Dezember 2022
über Sachbeschädigung an Kraftfahrzeugen

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die angegebenen Daten wurden der fortgeschriebenen polizeilichen Eingangsstatistik
(sog. Verlaufsstatistik) Datawarehouse Führungsinformation (DWH FI) entnommen. Da
DWH FI stets den tagesaktuellen Stand der im Polizeilichen Landessystem zur Information,
Kommunikation und Sachbearbeitung (POLIKS) erfassten Daten widerspiegelt, unterliegt
der Datenbestand einer fortlaufenden Änderung. Dadurch können unterschiedliche Ab-
fragezeitpunkte zu voneinander abweichenden Ergebnissen führen.

1. Wie hat sich die Zahl gemeldeter bzw. zur Anzeige gebrachter Fälle von Sachbeschädigung an Kraft-
fahrzeugen in den vergangenen fünf Jahren entwickelt? Insgesamt sowie aufgeschlüsselt nach Kalen-
derjahren und Bezirken.

Zu 1.:
Die erfragten Daten sind der folgenden Tabelle zu entnehmen:

Anzahl der Vorgänge: Sachbeschädigung an Kfz

Bezirk

Jahr

2017 2018 2019 2020 2021
2022
(bis
30.11.)

Charlottenburg-Wilmersdorf 1.301 1.188 1.471 1.361 1.360 1.335
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Friedrichshain-Kreuzberg 1.347 1.259 1.524 1.570 1.655 1.189

Lichtenberg 854 905 1.101 1.083 977 804

Marzahn-Hellersdorf 768 825 780 780 843 693

Mitte 1.485 1.540 1.752 1.611 1.709 1.621

Neukölln 1.289 1.219 1.560 1.326 1.370 1.120

Pankow 1.104 1.114 1.241 1.343 1.203 1.195

Reinickendorf 795 883 809 895 864 847

Spandau 765 830 876 852 952 832

Steglitz-Zehlendorf 840 884 882 900 975 861

Tempelhof-Schöneberg 1.089 1.111 1.147 1.220 1.186 1.141

Treptow-Köpenick 758 846 885 848 792 1.187

unbekannt 102 87 100 80 92 118

gesamt 12.497 12.691 14.128 13.869 13.978 12.943

Quelle: DWH FI, Stand: 7. Dezember 2022

2. In wie vielen Fällen wurden in den vergangenen fünf Jahren Autoreifen zerstochen? Insgesamt sowie
aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren und Bezirken. Wie viele solcher Vorfälle wurden im laufenden
Jahr gemeldet bzw. zur Anzeige gebracht?

3. Welche Kfz-Modelle waren in welchem Ausmaß betroffen (bitte unter Angabe konkreter Zahlen)?
4. In wie vielen Fällen handelte es sich um Privatfahrzeuge und welchem prozentualen Anteil entspricht

dies? Welche sonstigen Fahrzeuge waren ggf. betroffen? Aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren.

Zu 2. – 4.:
Eine statistische Erhebung von Daten im Sinne der Fragestellung erfolgt nicht.

5. In wie vielen Fällen lagen Bekennerschreiben vor und welche Erkenntnisse gibt es zu den Tatmotiven?

Zu 5.:
Daten zu Selbstbezichtigungsschreiben (SBS) zu Sachbeschädigungen an Kraftfahrzeu-
gen sind seitens der Polizei Berlin im automatisierten Verfahren nicht recherchierbar.
Seit Jahresbeginn 2022 liegen der Polizei Berlin Erkenntnisse zu mehr als 300 Fällen von
Sachbeschädigungen an Kraftfahrzeugen vor, bei denen Luft aus Reifen von vornehmlich
so genannten Sports Utility Vehicles (SUVs) abgelassen wurde. Die tatverdächtigen Per-
sonen haben in den überwiegenden Fällen ein im Internet zur Verfügung stehendes
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Schreiben der Gruppierung „Tyre Extinguishers“ hinterlassen. Die Motivation dieser Straf-
taten wird mit dem Klimanotstand begründet.

6. In wie vielen Fällen konnten die Täter bzw. Tätergruppen ermittelt werden und welcher Aufklärungs-
quote entspricht dies? Aufgeschlüsselt nach Kalenderjahren.

Zu 6.:
Die Aufklärungsquote ist ein feststehender Begriff und wird auf Basis der Polizeilichen Kri-
minalstatistik (PKS) mittels bundeseinheitlich vorgegebene Zählregeln ermittelt.
Aus den verlaufsstatistischen Daten des DWH FI kann jedoch festgestellt werden, zu wie
vielen der angezeigten Sachbeschädigungen an Kfz mindestens eine tatverdächtige Per-
son ermittelt wurde. Der folgenden Tabelle ist die Anzahl der entsprechenden Fälle zu
entnehmen.

Anzahl der Vorgänge: Sachbeschädigung an Kfz mit min-
destens einer erfassten tatverdächtigen Person

2017 2.133

2018 2.299

2019 2.558

2020 2.471

2021 2.559

2022
(bis 30.11.)

2.428

Quelle: DWH FI, Stand: 7. Dezember 2022

Berlin, den 14. Dezember 2022

In Vertretung

Dr. Ralf Kleindiek
Senatsverwaltung für Inneres, Digitalisierung und Sport


